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UNRECHTMÄSSIGERBEZUG

Prävention und Bekämpfung

Einzelne Fälle von unrechtmässigem Bezug von Sozialhilfe hatten

in den vergangenen Jahren eine verbreitete negative Grundstimmung
den Sozialbehörden und Sozialhilfebeziehenden gegenüber zur Folge.

Auch die Sozialhilfe ist - wie jedes Versicherungs- oder Leistungssystem

- gegen Täuschungen und missbräuchliche Inanspruchnahme
nicht gefeit. Die Sozialbehörden haben systematische Massnahmen-

konzepte zur Prävention und Verfolgung von Missbrauch ergriffen.
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